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1. Das Geheimnis des Sternenlichts
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EIN ZEICHEN AUS DER DUNKELHEIT


Die letzten Worte in goldenen Buchstaben ließen Deniz nicht los:


„E. LUX – DER SCHLÜSSEL ZUM EWIGEN LICHT.“


Seit jener Nacht, in der er Kaan und Teo endlich getroffen hatte und die Sternenwächter erwacht waren, dachte er ununterbrochen über die geheimnisvolle Botschaft nach.


War sie ein Hinweis? Oder eine Warnung?


Diese Fragen wirbelten in seinem Kopf, während er im Bett lag. Der Schlaf wollte einfach nicht kommen.


Doch dann begann sein Zimmer plötzlich zu vibrieren.


Das seltsame Amulett, das er erst vor wenigen Tagen auf der Sternenwächter-Station erhalten hatte, leuchtete auf.


Eine warme Energie pulsierte in seinem Inneren, als würde es ihn rufen.


Das nächste Abenteuer begann.



DER NOTRUF


Deniz spürte, wie ihn eine unsichtbare Kraft nach oben zog, und Sekunden später fand er sich an Bord der Nebula-7 wieder.


Astro-99, der kleine, treue Bordroboter, flitzte hektisch über das Kontrollpanel. „Star Commander, wir haben eine dringende Nachricht!“


Kaan und Teo saßen bereits an den Konsolen. „Das ist erstaunlich“, murmelte Teo, während er den Bildschirm aktivierte.


Das Hologramm flackerte. Dann erschien eine verzerrte Gestalt.


Ein Wesen mit einer silbernen Maske und goldenen Symbolen auf der Brust. Seine Augen schimmerten blassblau wie eingefrorenes Licht.


„Hört mich, Reisende… Das Licht der Sterne ist in Gefahr. Die Dunkelbringer haben den Schlüssel gestohlen. Ohne ihn droht die Galaxie langsam in Finsternis zu versinken.“


Dann brach das Signal abrupt ab. Ein unbehagliches Schweigen füllte das Raumschiff.


„Das war… mächtig“, sagte Kaan.


Deniz ballte die Fäuste. „Wir haben keine Wahl. Wir müssen herausfinden, wer diese Dunkelbringer sind und was sie mit dem Schlüssel wollen.“


Teo tippte auf das Navigationspult. „Ich habe die Quelle des Signals geortet. Es kam aus dem verbotenen Sektor von Nyx-7.“


Astro-99 piepste besorgt. „Kein Schiff ist je von dort zurückgekehrt… und das ist KEIN gutes Zeichen!“


Deniz spürte ein Kribbeln in seinen Fingerspitzen. Eine Vorahnung, die ihm sagte:


Hier erwartet uns etwas Großartiges.


Deniz grinste und legte entschlossen die Hand auf das Steuer.


„Dann wird es höchste Zeit, dass sich das ändert. Wir fliegen hin!“



DIE SCHATTENWELT NYX-7


Die Nebula-7 raste durch das All, bis sie den Rand von Nyx-7 erreichte.


Vor ihnen breitete sich eine trostlose, dunkle Welt aus. Keine Sterne erhellten den Himmel. Dichte Nebelschwaden schwebten wie lebendige Schatten. Es war, als hätte das Universum hier nie existiert.


„Das kommt mir sehr seltsam vor…“, meinte Kaan leise.


„Seht ihr das?“ Teo zeigte auf eine alte Raumstation, die einsam im schwarzen Nichts schwebte.


Sie war halb zerstört, ihre Außenhülle mit unbekannten Symbolen bedeckt.


„Wir sollten sie untersuchen“, entschied Deniz und brachte das Schiff vorsichtig in die Nähe der Station.


Astro-99 aktivierte die Scanner.


„Lebenszeichen minimal, aber eine unbekannte Energiequelle ist vorhanden. Und… Moment, ich erkenne ein Symbol. Es ähnelt dem von E. LUX.“


Ein leiser Schauer lief Deniz über den Rücken.


„Dann müssen wir das untersuchen.“


Als sie andockten, öffnete sich die Luftschleuse mit einem bedrohlichen Zischen. Ein eisiger Hauch wehte ihnen entgegen. Und dann wurde alles dunkel.



GEFANGEN IN DER FINSTERNIS


Als das rote Notlicht anging, fanden sie sich in einem riesigen Korridor wieder.


Überall schwebten Trümmer, als wäre hier eine große Schlacht geschlagen worden.


„Das ist keine gewöhnliche Raumstation“, flüsterte Teo. „Es scheint eine verlassene Forschungsbasis zu sein.“


Plötzlich flackerte ein holografisches Terminal auf. Eine schwache, verzerrte Stimme sprach:


„Sie haben das Licht der Sterne gestohlen… Wir konnten sie nicht aufhalten… Sie kommen…“


Ein Kratzen hallte durch den Korridor. Ein leises Zischen, wie Atem in der Dunkelheit.


Kaan zog seine Energiepistole. „Ich glaube, wir sind nicht allein.“


Dann schossen aus den Schatten dunkle Gestalten mit glühenden Augen auf sie zu!



DER KAMPF GEGEN DIE DUNKELBRINGER


Deniz spürte, wie seine Sinne sich schärften. Sein Amulett begann zu pulsieren.


Kaan feuerte seine Waffe ab, doch die Kreaturen wichen aus, bewegten sich viel zu schnell.


„Sie schlucken die Energie!“ rief Teo. „Unsere Waffen sind wirkungslos!“


Deniz streckte die Hand aus. Er wusste nicht, warum er es tat, aber sein Körper handelte instinktiv.


Plötzlich schoss ein heller Strahl aus seiner Handfläche. Es war kein gewöhnliches Licht – es war die gleiche Energie, die sein Amulett ausstrahlte.


Die Dunkelbringer wichen plötzlich zurück. Dann fiel etwas zu Boden: Ein kleiner, leuchtender Kristall.


Das Licht der Sterne!



DIE NÄCHSTE SPUR


Mit dem Sternenkristall, der ein Stück der verlorenen Lichtenergie enthielt, kehrten sie zur Nebula-7 zurück.


Astro-99 piepste aufgeregt. „Dieses Kristallstück enthält mehr als nur Licht – es trägt eine uralte Kraft in sich! Und es zeigt uns eine Koordinate. Zielort: Unbekannt.“


Deniz betrachtete den Kristall in seiner Hand. Plötzlich wurde ihm klar, was die rätselhaften Worte wirklich bedeuteten.


„E. LUX – Der Schlüssel zum Ewigen Licht.“


Das Ewige Licht war nichts anderes als das Sternenlicht, die Quelle aller Energie im Universum. Und die Dunkelbringer hatten versucht, es für immer zu stehlen. Doch mit diesem Fragment hatten sie einen Teil davon zurückgeholt.


Er sah Kaan und Teo an. „Das heißt, unser nächstes Abenteuer wartet schon.“


Kaan grinste. „Na endlich. Ich brauche mehr Action!“


Teo nickte. „Und ich will wissen, wer hinter all dem steckt.“


Sie setzten Kurs Richtung Erde. Doch in der Dunkelheit von Nyx-7 erschien ein geheimnisvolles Zeichen:


„E. LUX – Der letzte Hüter des Lichts.“


Und tief in seinem Inneren wusste Deniz:


Das war erst der Anfang.


Gute Nacht, tapfere Astronauten!










[image: ]



2. Die Wächter der Vergessenen Zeit
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DER RÜCKBLICK: DAS AMULETT


Deniz lag im Bett und sein Blick fiel auf das leuchtende Amulett in seiner Hand. Er spürte, dass es eine besondere Kraft hatte – doch wie war es überhaupt zu ihm gekommen?


Seine Gedanken begannen sich zu drehen. Die Dunkelheit schloss sich um ihn, als er in die Erinnerung eintauchte...



DIE NACHRICHT DER STERNENWÄCHTER


Es hatte begonnen, als Astro-99 eine seltsame Nachricht empfangen hatte.


„Signal von der Sternenwächter-Station empfangen. Botschaft: 'Deniz, du wirst erwartet.'“


„Erwartet? Von wem?“ fragte Kaan skeptisch und runzelte die Stirn.


Teo blickte Deniz neugierig an, seine Augen funkelten vor Spannung.


„Das klingt nach mehr als nur einer simplen Botschaft. Wenn das Universum ruft, sollten wir besser hören – und zwar schnell, bevor es uns eine Beschwerde mit Lichtgeschwindigkeit schickt.“
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